
Beachvolleyballregeln  
  
Die Entscheidungen der Schiedsrichter sind im sportlichen Geist widerspruchslos 
anzuerkennen. Im Zweifelsfall kann um eine Erläuterung gebeten werden. (Bei 
Unklarheiten – Ballwiederholung)  
(Die Entscheidungen der Schiedsrichter  werden mit Worten und Handzeichen 
mitgeteilt .Es erfolgen keine Pfiffe, da auf zwei Felderngleichzeitig gespielt wird.) 
 
Zwei Gewinnsätze (je 11 Punkte) 
Bei einem Unentschieden wird ein dritter Entscheidungssatz ausgespielt. 
Satzentscheidung: Der Sieg muss mit mindestens zwei Punkten Vorsprung 
erfolgen. (mind. 11:9) Bei 10:10 z.b. bis 12 Punkte. Im Falle eines 11:11, 12:11 oder 
12:12 gewinnt die Mannschaft, die zuerst 13 Punkte erreicht. 
  
Gewinner 
Gewinner des Satzes ist das Team, das zuerst 11 Punkte mit einem Vorsprung von 
2 Punkten erzielt. Bei einem Gleichstand von 12:12 gewinnt das Team, das den 13. 
Punkt erzielt.  
 
Teams  
Ein Team besteht aus drei Spielern. 
Nur die drei auf dem Raster eingetragenen Spieler dürfen am Spiel teilnehmen.  
 
Auslosung  
Der Gewinner der Auslosung wählt 
a) entweder das Recht, die Angabe auszuführen bzw. sie anzunehmen 
b) oder die Spielfeldseite.  
 
Seitenwechsel  
Nach jedem gespielten Satz 
Im Entscheidungssatz (3.Satz), wenn ein Team 6 Punkte erreicht hat.  
 
Einspielen  
Vor dem Spiel dürfen sich  die Teams 3 Minuten am Netz einspielen 
  
Aufschlag 
Jedes Team hat drei Aufschläge. Der Aufschlag wechselt nach jedem 
gespielten Ball innerhalb des Teams. Der Aufschlag innerhalb eines Teams darf 



nur beim ersten Mal frei gewählt werden. Nach drei gespielten Punkten wechselt 
der Aufschlag zum anderen Team.  
Es ist kein Fehler, wenn der Ball beim Aufschlag das Netz berührt und in das 
gegnerische Feld fliegt. 
Der Aufschlag darf nicht direkt zurück gespielt werden, sondern muss 
zumindest einmal aufgespielt werden. 
 
Das Spielen des Balles  
Jedes Team hat das Recht auf höchstens drei Schläge, um den Ball über das Netz 
zurückzuspielen. 
Diese Schläge des Teams schließen nicht nur absichtliche Schläge des Spielers, 
sondern auch unbeabsichtigte Ballkontakte ein. 
Der Ball kann grundsätzlich mit allen Körperteilen gespielt werden, außer beim 
Aufschlag. 
Ein Spieler darf den Ball nicht zweimal hintereinander schlagen.  
Der Ball muss geschlagen werden, er darf nicht gehalten oder geworfen werden. 
  
Ball innerhalb 
Der Ball ist "innerhalb", wenn er den Boden des Spielfeldes einschließlich der 
Begrenzungslinien berührt. 
  
Ball außerhalb 
Der Ball ist ,,außerhalb", wenn er: 
a) vollständig außerhalb der Begrenzungslinien auf den Boden fällt (ohne sie zu 
berühren); 
b) einen Gegenstand außerhalb des Feldes, oder eine außerhalb des Spiels 
befindliche Person berührt;  
c) Spannseile, Pfosten oder andere Verankerungen berührt; 
  
Ball am Netz 
Der Ball, der in die gegnerische Spielhälfte gespielt wird, muß innerhalb des 
Überquerungssektors über das Netz gehen. Der Überquerungssektor ist : 
Unten: die Oberkante des Netzes 
Links und Rechts: die Begrenzungsstangen  
  
Fehler beim Spielen des Balls 
Vier Schläge: Ein Team schlägt den Ball viermal, bevor es ihn zurückspielt 



Schlag mit Hilfestellung: Ein Spieler bedient sich innerhalb der Spielfläche der 
Hilfe eines Mitspielers oder eines Gerätes/Gegenstandes, um den Ball zu 
erreichen  
Gehaltener Ball: Ein Spieler schlägt den Ball nicht regelgerecht  
Doppelschlag: Ein Spieler schlägt den Ball zweimal hintereinander oder der Ball 
hat hintereinander Kontakt mit verschiedenen Teilen seines Körpers 
Netzberührung: Es ist untersagt, irgendeinen Teil des Netzes zu berühren ( außer 
mit den Haaren). Nachdem der Spieler den Ball geschlagen hat, darf er die 
Pfosten, die Spannseile oder jeden Gegenstand außerhalb der gesamten Länge 
des Netzes berühren, wenn er dadurch das Spiel nicht stört. 
  
Mittellinie/Übertreten                     
Da es keine Mittellinie gibt, ist ohne Behinderung des gegnerischen Spiels das 
Betreten der anderen Feldseite erlaubt.     
 
 


